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o Fleiſcheinfuhr
Nach dem Wiederzuſammentritt des Reichstages wird auch

der Kampf um das Fleiſcheinfnhrverbot wieder beginnen
Dies in der zweiten Leſung von der agrariſchen Mehrheit
beſchloſſene Verbot muß beſeiligt werden wenn nicht die Volks
ernährung ſchwer geſchädigt werden ſoll

Wir gönnen gewiß den deutſchen Landwirthen und Vieh
züchtern rentable Fleiſchpreiſe aber wir können doch die Augen
vor der Thatſache nicht verſchließen daß wir für den Bezug
billiger Fleiſchwaaren auf das Ausland an
gewieſen ſind Wenn man dieſer Frage näher treten will
ſo muß man ſich zunächſt klar machen daß der Fleiſchkonſum
der weniger beinittelten Bevölkerungsſchichten ſich quantitativ
nicht nach einer den Bedarf darſtellenden Menge richtet ſondern
nach einem Geldbetrage der zur Deckung der Fleiſchnahrung
nach Befriedigung der unentbehrlichen Bedürfniſſe für Wohnung
Brot Kartoffeln c übrig bleibt Mit anderen Worten eine
Arbeiterfamilie kalkulirt nicht daß ſie ſo und ſo viel Pfund
Fleiſch pro Woche nöthig hat ſondern daß ſo und ſo viel
Groſchen zum Ankauf von Fleiſch übrig bleiben

Die amerikaniſchen Fleiſchkonſerven koſten etwas mehr als
die Hälfte einer gleichwerthigen hieſigen Fleiſchwaare man ſieht
hieraus in welchem Verhältniß ſich die Ernährung der
Arbeiterbevölkerung in den Hauptindnſtriecentren verſchlechtern
würde wenn man die Leute zwingen wollte auf ausländiſche
Fleiſchwagren zu verzichten Die im Jahre 1898 eingeführten
538,000 Doppelcentner Fleiſchkonſerven repräſentiren einen
Werth von ca 28 Millionen Mark loco amerikaniſche Groß
ſchlächterei ca 13 Millionen Mark Fracht und Zoll zuſammen
alſo ca 41 Millionen Mark das iſt nicht ganz 40 Pfenutg
pro Pfund knochenfreies erſtklaſſiges Fleiſch Bei den Schlacht
viehpreiſen die wir in demſelben Jahre 1898 in Deutſchland
hatten würde daſſelbe Quantum mindeſtens 30 Mil
lionen Mark dem Arbeiterſtand mehr gekoſtet haben
wenn wir annehmen daß das Quantum überhaupt zu dem
vorigjährigen Preiſe zu beſchaffen geweſen wäre was ja nicht
der Fall war Die Leiſtungsfähigkeit eines Volkes hängt von
ſeiner Ernährung ab Es gehört daher zu einer guten
Politik dafür zu ſorgen daß auch die wenigſtbemittelten
Vollsſchichten ausreichend Fleiſchnahrung bekomimen und daß ſie
nicht etwa gezwungen werden durch die Höhe der Fleiſchpreiſe
auf Fleiſch zu verzichten und daſſelbe durch Kartoffeln c zu
erſetzen Von agrariſcher Seite wird darauf hingewieſen daß
die deutſche Landwirthſchaft die Viehproduktion noch bedeutend
ſteigern kann Dadurch würde aber nicht für billiges
Fleiſch geſorgt Zunächſt wird man zugeben müſſen daß die
Zungahme der Viehprodnktion infolge der damit verbundenen
vergrößerten Einfuhr von Futtermitteln den Einſtandspreis
vertheuern würde Da nun aber ſelbſt eine mäßige Zunghme
der Produktion über den Bedarf an Schlachtvieh die Schlacht
viehpreiſe herabdrückt wie das Jahr 1899 in frappanteſter
Weiſe zeigt ſo würde das Reſultat für die Landwirthſchaft
ſein daß ſie bei der foreirten Viehproduktion weniger Geld
verdient als bei der normalen die ſich nach dem Bedarf an
friſchem Schlachterfleiſch richtet Sobald die Viehzucht aber
unrentabel wird wird die Landwirthſchaft dieſelbe einſchränken
unbekümmert ob wir genügend Fleiſch haben oder nicht denn
der Zweck der Viehzucht iſt Geld zu verdienen Fleiſchproduktion
iſt nicht Zweck ſondern Mittel zum Zweck Jm Jahre 1898
wurden für Schweine 55 60 M pro Centner Schlachtgewicht
bezahlt Dieſe zufriedenſtellenden Preiſe veraulagßten eine Zu
nahme der Produktion im Jahre 1899 und gingen in
dieſem Jahre die Schweinepreiſe um mehr als 20 Proz
zurück weil die Nachfrage nach friſch geſchlachtetem
Schweinefleiſch nicht gleichen Schritt mit der Produktion ge
halten hatte

Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen daß im
Jahre 1899 die amerikaniſchen Fleiſchpreiſe eine ſteigende
Tendenz hatten 1898 eine weichende Es bedarf wohl keines
weiteren Beweiſes daß die Preisbildung unſeres Schlacht
viehes von der Einfuhr und den Preiſen der amerikaniſchen
Fleiſchkonſerven nicht beeinflußt wird Wer ſich friſches Fleiſch
leiſten kann wird nicht zu Fleiſchkonſerven übergehen der
Billigkeit wegen und der Konſument von Fleiſchkonſerven
kann nicht zu friſchem Fleiſch übergehen der Koſtſpieligkeit
wegen

Wenn man alſo die thatſächliche Entwicklung ins Auge
faßt ſo ſteht feſt daß die deutſche Landwirthſchaft Schlacht
vieh nicht zu einem Preiſe produziren kann welcher unſerer
Arbeiterbevölkerung die wünſchenswerthe Fleiſchnahrung ge
ſtaltet und daß wir daher ſo lange auf das Ausland an
gewieſen ſind als die Lohnverhältniſſe ſich nicht entſprechend
verändert haben

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ein Beſuch des Kaiſers bei der Kaiſerin Friedrich
wird wie nunmehr feſtſteht am 1 Mat im Schloſſe Friedrichs
hof erfolgen Der Kaiſer wird an dieſem Tage früh von
Donaueſchingen kommend auf Bahnhof Kronberg eintreffen und
ſich nach dem Schloſſe begeben Abends wird die Rückreiſe nach

ildpark angetreten woſelbſt die Ankunft am 2 Mai früh erfolgt
Von Wildpark wird ſich der Kaiſer direkt nach dem Vornſiedter
Felde begeben um dort die Beſichtigung über die Bataillone des
J Garde Regiments abzunehmen

Vor dem Kaiſer Franz Joſef findet am 5 Mai vormittags auf dem Schießplatze bei Jüterbog ein
Swarfſchießen ſtatt Daran nehmen das 1 Garde Regiment
u Fuß das Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiment das Lehr
nſanterteVataillon und die Feld und Feſtungsabtheilung der

ArtillerieSchießſchule theil Aus den beiden Garde Regimentern

ſchaft und den anderen Erwerbsſtänden

wird für die Uebung ein kriegsſtarkes Regiment gebildet indem
jede Compagnie 60 Mann ſtellt Jeder Mann erhält 120 ſcharfe
Patronen Die Franzer haben auf dem Tempelhofer Felde
bereits eine Vorübung mit Platzpatronen veranſtalktet

Aus Anlaß des achtzehnten Geburtskages und der
Großjährigkeits Erklärung des Kronprinzen findet
Sonnktag den 6 Mai 1900 vormittags 11 Uhr in der Kapelle
des Schloſſes zu Berlin ein feierlicher Gottesdienſt und un
mittelbar nach demſelben im Weißen Saale Gratulations Cour
bei dem Kaiſerpaare und dem Kronprinzen ſtatt Un
mittelbar nach der Gratulations Cour werden wie es in einereben erſchienenen Hofanſage heißt die Bo tſchafter und die
anderen Chefs der in Berlin accreditirten Miſſionen in den
Marineſgal die ſtimmführenden Bevollmächtigten zum Bundes
rath in das Königinnengemach die aktiven Staatsminiſter
in die rothe Sammetkammer und die Gefammtvorſtände des
Reichstages und der beiden Häuſer des Landtages in die
ſchwarze Adlerkammer geführt um daſelbſt dem Kronprinzen
vorgeſtellt zu werden

Landwirthſchaft und Jndnſtrie

Wir haben in einer unſerer letzten Nummern die Aus
führungen eines mecklenburgiſchen Landwirths wieder
gegeben in welchen derſelbe ſeinen Fachgenoſſen in klaren
treffenden Worten nachweiſt daß zwiſchen der Landwirth

beſonders der
Juduſtrie die innigſte Jntereſſen gemeinſchaft
beſteht Denſelben Gedanken behandelt eine Zuſchrift die der
Voſſ Ztg aus Schleswig Holſtein zugegangen iſt

Der Schleswig Holſteiner anſcheinend ebenfalls ein
Landwirth ſchreibt

Die Jnduſtrie im weiteſten Sinne des Wortes iſt die beſte
Abnehmerin der landwirthſchaftlichen Produkte
Es geht von Deutſchland nur wenig Vieh Fleiſch und Brot
getreide ins Ausland was hier an Lebensmitteln erzengt
wird findet auch im Zollgebiet Abnehmer Die größte Maſſe
von Abnehmern findet ſich hauptſächlich in den Jnduſtrie
gegenden und beſteht aus den Millionen von Arbeitern die
dort leben Die Höhe ihrer Löhne wird natürlich in erſter
Linie durch den Verdienſt beſtimmt den die Unternehmer durch
den Abſatz ihrer Erzeugniſſe erzielen Mithin ſteht alſo die
Kaufkraft jener Arbeitermaſſen in einem geraden Verhältniſſe
zu dem Gedeihen der Judnſtrie Jm allgemeinen Jntereſſe
liegt es daher auch gewiß wenn der heimiſchen Jnduſlrie
durch den Abſchluß von Handelsverträgen Gelegenheit geboten
wird ihre Abſatzgebiete im Auslande nach Möglichkeit zu er
weitern Jede Erſchwerung der Ausfuhr würde eine
Herabminderung der Kaufkraft der Arbeiter und
dadurch eine Schädigung der Land wirthſchaft zur
nothwendigen Folge haben müſſen denn ein großer
Theil der täglichen Verbrauchsartikel beſteht aus Erzengniſſen
unſerer Landwirthſchaſt Dieſe Erſcheinung würde ſich be
ſonders auch nach dem Jnkrafttreten des völligen Fleiſch
einfuhrverbotes und der jedenfalls dadurch herbei
geführten Beſchränkung der Ansfuhr deutſcher Jnduſtrie
erzeugniſſe nach den Vereinigten Staaten bemerkbar machen
Die alsdann unausbleibliche Erhöhung der Fleiſchpreiſe würde
im Verein mit dem geringeren Arbeitsverdienſt in vielen
Jnduſtriezweigen den Abſatz von Fleiſch und Fleiſch
waaren bedeutend erſchweren und dahin führen müſſen daß
die beſonders von Schleswig Holſtein eingeſührten feineren
Fleiſchgattungen in Mittel und Süddeutſchland nicht mehr in
dem bisherigen Umfange Abnehmer finden Unſere Mäſter
und Gräſer führen alljährlich über 50,000 Stück Vieh über
Hamburg nach den mittel und ſüddeutſchen Jnduſtriebezirken
aus ein Beweis für die Thatſache daß ſie an dem Empor
blühen der dortigen Jnduſtrie das größte Intereſſe haben

Man weiß in den Kreiſen der ſchleswig holſteiniſchen Land
wirthe recht gut daß das Fleiſcheinfuhrverbot eine Erſchwerung
dieſer Ausfuhr zur nothwendigen Folge haben müßte und ſieht
daher vielfach nicht ohne Sorgen der weiteren Entwickelung
der Dinge entgegen

Ein Beleidigungsprozeß

Der Centrumsabg Kaplan Dasbach in Trier führt
einen Veleidigungsprozeß gegen einen früheren Angeſtellten ſeiner
Trierer Landesztg der ſehr fätale Dinge für den Kläger ſelbſt

zu Tage gefördert hat Der Prozeß der in dieſen Tagen ver
handelt wurde richtet ſich gegen den Redacteur Haubert der wie
geſagt eine Zeitlang in der Redaktion des Dasbach ſchen Organs
thätig war Als Haubrich aus ſeiner Stelle ausſchied ſuchte
Herr Dasbach die Sache ſo darzuſtellen als ſei H wegen ehren
rühriger Handlungen entlaſſen worden Ein entrüſteter Brief
Haubrich s an den Kaplan Dasbach in welchem dieſem ſcharf der
Standpunkt klargemacht wurde veranlaßte den Herrn Kaplan
zur Erhebung der Beleidigungsklage Jn der Verhandlung trat
Haubrich einen umfangreichen Wahrheitsbeweis an
ar nach dem Bericht der Köln Ztg folgendes feſtgeſtellt

urde
n der Dasbach ſchen Paulinusdruckereti war ein

ſyſtematiſches Ausborchſyſtem eingerichtet Gegen
die ullramontanen Wettbewerber des Paulinusblattes wurde
ein unlauterer Konkurrenzkampf betrieben Laut Ausſage des Juſtizraths Müller ſuchte ſich Dasbach 1890 ver
ſchiedenen Centrumswahlkreiſen als Abgeordneter aufzudrängen
und zwar mit allen Mitteln es kam ſo weit daß der Juſtiz
rath Müller auf die wiederholte Warnung des Adg Profeſſor
Mosler hin daß bem Dasbach nicht zu trauen ſei zur
entſcheidenden Wählerverſammlung nach Gerolſtein reiſte
Dasbach hatte t ſeines offiziellen Verzichts am Tage vor
der Wahl den Vorſitzenden des dortigen Wahlkomitees Wall
baum brieflich aufgefordert ihn als Kandidaten an erſter
Stelle zu nennen was nur durch die Anweſenheit Müller s
verhindert wurde Den zweiten Verhandlungstag füllten die
Erörternngen über die Land wirthſchaftliche Bank
aus ein Jnſtitut das hauptſächlich durch das Betreiben Das
re zur Unterſtützung des kleinbänerlichen Kredits gegründet
nach zeugeneidlicher Ausſage von der dem Kläger gehörigenPaulinus Druckerei ſo if7 in ins ge
nommen wurde daß zeitweiſe vollſtändige Kaſſen
leere eintrat gen Kaufmann Elfen damaligerAufſichtsrath der Bank macht ausführliche Mittheilungen über

die vielen Unregelmäßigkeiten die zu jener

aus Anſtoßen bei ſeinen Fraktionsgenoſſen würde

Dasbach Vorſtandsmitglied war in der Bank vorkamen Jns
beſondere habe Dasbach häufig ohne Erlaubniß und ohne
daß ihm ein beſonderer Kredit eingeräumt war Geld aus der
Kaſſe entnommen bald mit bald ohne Quittung Die Bank
befand ſich in den Geſchäftsräumen der Paulinus Druckerei
Die entnommene Summe ſei ſchließlich auf 40,000 Mark
an gewachſen Die dadurch entſtandene Geldleere ſei einmal
ſo zur Kalamität geworden daß Dasbach den Aufſichtsrath
aufforderte deponirte Werthe zu lombardiren eine
Handlungsweiſe die einem Bankdirektor einmal mehrere
Jahre Gefängniß eingetragen habe

Auch der Abg Roeren war in der Verhandlung anweſend
er ſtellte dem Abg Dasbach ein überaus glänzendes Zeugniß

Dasbach
nur durch ſeinen Uebereiſer Das möge auch der Grund ge
weſen ſein daß er ſelbſt Roeren dem Kläger Das
bach einmal Ohrfeigen angeboten genau erinnere er
ſich dieſes Vorganges nicht mehr Subregens Prof Dr Müller
ſagte als Zeuge in Bezug auf die Aeußerung des Abg Roeren
aus Abg Roeren habe ihm geſagt Sehen Sie wie der
Kamerad Dasbach es macht vor einiger Zeit habe ich eine
wichtige Sache erhalten die ich betreiben ſollte Da läuft
Herr Dasbach zu dem Miniſter und als ich dorthin
kam war die Sache bereits abgelehnt Darauf
ging ich zu Herrn Dasbach und ſagte ihm Höre
Dasbach wenn dich dein geiſtliches Kleid nicht
ſchützte würde ich dir links und rechts hinter die
Ohren hauen Herr Roeren hat dann in dem oben be
ſchriebenen Sinne an Dasbach geſchrieben Andere Centrums
abgeordnete haben wie Zeuge Buchdruckereibeſitzer Klein be
kundet dem Rechtsanwalt Dr Görtz gegenüber geäußert
Schaffen Sie uns den Dasbach vom Halſe dann werden Sie

Ehrenvorſitzender der Fraktion
Bisweilen geht man aus ſo lautet ein Sprichwort um Wolle

zu ſcheeren und kommt ſelber geſchoren heim Dieſe Erfahrung
ſcheint Herr Abg Dasbach mit ſeinem Beleidigungsprozeß ge
macht zu haben Das Urtheil wird in acht Tagen gefällt
werden

Politiſches

Wie gewiſſenhaft die agrariſchen Schutzzöllner des
Abgeordnetenhauſes arbeiten dafür haben die Ver
handlungen über eine Petition des Rheiniſchen Bauernvereins
in Agchen um Zollſchutz für den Kartoffel z Gemüſe
und Obſtban in der geſtrigen Sitzung des Abgeordneten
hauſes einen klaſſiſchen Beleg gegeben Die ſachlich völlig
belangloſe Petition war von der Agrarkommiſſion zur
Berückſichtigung empfohlen Berichterſtatter war der
Abg Schmitz Düſſeldorf Sein Bericht dauerte nicht ganz
eine Minute Die Disknſſion die an den Bericht anknüpfte
förderte auch nicht einen ſachlichen Grund für die Berück
ſichtigung der Petilion zu Tage Die freiſinnigen Abgeordneten
Brömel Rickert Dommes und Dr Barth ſtellten
feſt daß hier vor einem un zuſtändigen Forum über eine
ſür die Volksernährung höchſt wichtige Angelegenheit auf
Grund einer nichtsſagenden Petition und auf nichtsſagende
Gründe hin kurzerhand im Sinne der Lebensmittet
vertheuerer entſchieden werden ſolle und verlangten principaliter
Uebergang zur Tagesordnung eventuell Ueberweiſung der
Petition als bloßes Material an die Regierung Natürlich
vergeblich Was fragen die Agrarier nach Gründen Sie
wollen Zollſchutz ſie haben eine ſichere Mehrheit im Ab
geordnetenhauſe Folglich beſchließen ſie daß jede Pelition
die höhere Agrarzölte fordert der Regierung zur Berück
ſichtigung überwieſen werde Und die Regierung Sie hat
in der Agrarkommiſſion erklären laſſen daß ſie keine Ein
wendungen zu erheben habe Jm Plenum ſchwieg ſie
ſich aus

Wie berichtet wird haben zwiſchen dem Grafen
Klinckowſtröm und den bündleriſchen Führern
ſcharfe perſönliche Auseinanderſetzungen ſtattgefunden
Nach der Nat Ztg haben hervorragende Mitglieder der
konſervativen Partei im Privatgeſpräch ſehr rückhaltlos ihrer
Mißſtimmung über das Aunſtreten der Agitatoren des Bundes
der Landwirthe in der Frage der Fleiſcheinfuhrverbote Ausdruck
gegeben Die Alkkonſervativen wollen es den Bündlern dem
nach wirklich ſchwer machen auf ihrer Kraftprobe zu
beſtehen

Ultramonutane Stilblüthen ſind nicht ſelten ein ganz
beſonderes Gewächs Man wird daran denken müſſen wenn
man lieſt wie ein Mitarbeiter wahrſcheinlich ein Kaplan oder
dergl in einem ſüddeutſchen Ceutrumsblättchen dem Wald
ſeer Wochenblatt die lex Heinze erklärt Darunter verſteht
man verſchärfte Strafbeſtimmungen gegen die maßloſeſten und
am meiſten Aergerniß gebenden Ausſchreitungen der Liederlich
keit Gegen ſolche Verſchärfung der Strafbeſtimmungen ſchreien
nun Zeler und Morblio alle Straßendirnen Zuhälter Couplet
ſänger gewiſſe Maler Vildhauer Dichter Zotenſchreiber
Winkelbuchhandlungen die das ſäuiſche Zeug verkaufen
kurz alles was mit der Unzucht Geld verdient
Und da wagen es die Herren Roeren und Genoſſen von Maß
loſigkeiten zu reden wenn bei den Kritikern der lex Heinze hin
und wieder ein ſcharfes Wort ſällt

Volkswirthſchaftliches

Der Hafen von Memel iſt wie das Memeler J
boot berichtet durch die Stürme im vorigen Herbſt verſa
und völlig geſperrt derart daß in Memſel Holz im We
von vielen Hunderttauſenden das im vorigen Jahre verkan
und bereits bezahlt iſt vom Käufer nicht abgeholt werden
kann weil die entſprechend großen Schiffe nicht An
den Hafen kommen können Jn der Stadtverordneten
ſitzung iſt die Befürchtung laut geworden daß der Handel

emels vor dem dtnin Kebe daß es nur eine Frage
der Zeit ſet daß ſich der Handel von Memei nach Liban ziehe
und daß den Memeler Großkauflenten ſchließlich nichts anderes

eit ln vleibe als ebenfalls nach Liban auszuwandern
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Dies m ntn ächtigt di
iſer hat den Kultusminiſter ermächtigt dieWien ben und Ordnungen der Landesuniverſitäten

r Akademie zu Münſter und des Lycenm Hoſianum zu Brauns

berg enthaltenen Beſtimmungen welche den Gebrauch der
lateiniſchen Sprache in Univerſitäts und Fakul
tätsangelegendeiten betreffen im Jntereſſe der um
faſſenderen Anwendung der deutſchen Sprache nach Benehmen
mit den betheiligten akademiſchen Behörden aufzuheben und
ſoweit erforderlich durch andere Beſtimmungen zu erſetzen Der
Kultusminiſter hat infolgedeſſen die entſprechenden Maßnahmen
veranlaßt

Berwaltung und Rechtspflege
w Die Königl Verordnung betr die Führung der mit

akademiſchen Graden verbundenen Titel vom7 April 1897 ſchreibt u a vor daß die preußiſchen Staats
angehörigen welche einen akademiſchen Grad außerhalb des
Deutſchen Reiches erworben zur Führung des damit ver
bundenen Titels der Genehmigung des Miniſters be
dürfen Dieſe Verordnung greift nach S 4 bezüglich aller aka
deriſchen Grade Platz welche nach dem 15 April 1897 verliehen
werden Die Zahnkünſtlerin Kniewel hatte den amerika
niſchen Doktörtitel erlangt und ohne Genehmigung des
Miniſters geführt Auf erhobene Anklage ſuchte die beregte
Frau durch ihren Anwalt nachzuweiſen daß die Königl Ver
ordnung vom 7 April 1897 ungiltig ſei da ſie mit dem Straf
geſetzbuch unvereinbar ſei Die Strafkammer verurtheilte
jedoch die Angekkagte zu einer Geldſtrafe und erachtete die
Königl Verordnung vom 7 April 1897 für rechtegiltig Gegen
dieſe Entſcheidung ergriff die Angeklagte das Rechtsmittel der
Reviſion an das Kammergeriächt und behauptete die beregte
Verordnung ſei nicht rechtsgiltig Der Strafſenat des Kammer
gerichts erkannte aber auf Abweiſung der Reviſion indem
ausgeführt wurde die Angeklagte ſei mit Recht verurtheilt
worden weil ſie ohne Genehmigung des Miniſters den amerika
niſchen Doktortitel fübrte Die Königl Verordnung vom
7 April 1897 habe durch Aufnahme in die Geſetzſammlung
Geſetzeskraft erlangt Die Rechtsgiltigkeit der Königl Verord
nung halten nicht die Behörden ſondern nur die Kammern zu
prüfen

In einer unlängſt vom preußiſchen ſtatiſtiſchen Amt
aufgeſtellten detaillirten Statiſtik der rückfälligen Ver
brecher zeigt ſich die ſehr bemerkenswerthe Thatſache daß
mehr als die Hälfte aller Berufsverbrecher nur im Beſitz
einer mangelhaften oder ganz un genügenden Schulbil
dung iſt Ein un verhältnißmäßig großes Kontingent liefern die
e ſtark mit Volkstheilen nichtdeutſcher Zunge durchſetzten

re faſt ein Fünftel aller Rückſälligen iſt polniſcher
utterſprache davon ein erheblicher Theil gänzlich ohne Schul
ildung Auch die Schule des Heeres hat kaum der vierte Theil

der Verbrecher durchgemacht Die Statiſtik des
berufsmäßigen Verbrecherthums ſollte eine ernſte Mahnung für
diejenigen bilden die unbedenklich in einſeitigem peWbaſt
lichen Jntereſſe die Volksbildung zu verkürzen geneigt ſind

Da die Feſtſtellung und Veröffentlichung des im laufenden
Etatsjahre der Kommunal Beſteuerung unter
liegenden Reineinkommens der Staatseiſenbahnen
erſt nach Ablauf des zweiten Vierteljahres erfolgen kann hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Eiſenbahn
direktionen ermächtigt den darum nachſuchenden berechtigten
Bemeinden und Kreiſen auf die demnächſt von dieſen endgiltig
eſtzuſetzenden Einkommenſteuern Vorſchüſſe bis zur Höhe
zesjenigen Steuerbetrages zu zahlen zu welchen der Eiſenbahn
äskus herangezogen werden fung wenn der i engen zu ver
ſteuernde Einkomnensantheil die Höhe von drei Vierteln desn Vorjahre verſteuerten erreichen würde

Die Strafkammer zu Köln hatte ſich wiederum mit einem
Schutzmann zu be faſſen der ein Ehepaar mittels eines
Spazierſtockes einer umſponnenen Eiſenſtange mißhandelt hatte
Der Ehemann war infolgedeſſen mehrere Wochen lang arbeits
nfähig Das Gericht verurtheilte den Schutzmann wegen
der überans brutalen Mißhandlung zu zwei Monaten Ge
fän gniß Der Staatsanwalt hatte 4 Monate beantragt

Parlamentariſches

Der Reichstagspräſident kann bei freiem Ermeſſen
Druckſchriften die an den Reichstag eingeſandt werden zurück
weiſen wenn er ſie für ungeeignet zur Vertheilung an die Mit
r des Hauſes hält Auf Grund dieſer Berechtigung hat

raf Balleſtrem jetzt eine Schrift Adolf Damaſchke s
Kamerun oder Kiautſchou die ſich mit Fragen der

Bodenveräußerung in den Kolonien befaßt zurückgewieſen Wie
der Vorwärts hört wird dieſes Verfahren des Reichstags
präſidenten im Seniorenkonvent zur Berathung gelangen

Parteinachrichten

Die Deutſche Volkswacht das Organ des Köhler
Hirſchel ſchen beſſiſch antiſemitiſchen Bauern
bundes veröffentlicht folgende ſehr geharniſchte Bitte des
Verlegers Unſere neuliche Aufforderung an die Agenten
das Abonnement für die verfloſſenen Quarkale ein
zuſenden hat beinahe gar keinen Erfolg gehabt es ſind jetzt
nachdem bereits ſchon 3 Wochen des neuen Quartals verfloſſen

id nicht weniger wie 625 M aus verfloſſenen Quartalen
runter noch vom Sommer 1899 rückſtändig So kann dies

nicht weiter gehen bei dieſen 625 M ſind mindeſtens 500 M
Baarauslagen die wir nicht entbehren können ohne daß unſere
Arbeiten ſehr erſchwert werden Wir wiſſen nun ſehr wohl daß
die Abonnenten und Leſer in den meiſten Fällen ihre Schuldig

keit gethan und ihren Beitrag gezahlt haben die Schul liegt
vielmehr an den Agenten die aus Bequemlichkeit oder anderen
Gründen das für uns eingenommene Geld nicht an ihren Be
ſtimmungsort abführen und damit nicht nur uns die Arbeit
furchtbar erſchweren ſondern ſich ſelbſt einer ſtrafba ren Hand
lung So ſteht s im er D Red ſchuldig machen Wir
ſind J dieſe Thatſache öffentlich zu beſprechen da
direkte Mahnungen erfahrungsgemäß keinen Erfolg haben Wir
bitten alſo unſere Freunde ſich überzeugen zu wollen und dahin
zu wirken ob und daß die Agenten pünktlich ihren Ver

gen nachkommen Einer großen ßyd der Agenten
o bemerkt die Heſſ Landesztg wird alſo kaltlächelnd der

Vorwurf der Unterſchlagung gemacht Und das ſind
aet n der Mehrheit Geſinnungsgenoſſen Angenehme Zu

Der von den Sozialdemokraten in Nürnberg aufeſtellte Landtagskandidat Dr v Haller iſt pratkhcher
rzt Und Sekretär der ſozialdemokratiſchen Landtagefraktion

Die Münchener Ztg giebt von ihm folgende Stammbaum
überſicht S er Haller v Hallerſtein iſt am 22 Oktober
1861 als Sohn eines bayriſchen Majors geboren Die
Haller ſind eines der älleſten und angeſehenſten Patrizier

ſchlechter in Nürnberg erhielten ſchon 1433 eine ſogenannte
appenverbeſſerung und ſind Freiherren ſeit 1790 Baron Haller

iſt Gutsbeſitzer in St Alban am Ammerſee er iſt als Gemahl
einer Conſine mit dem Gouverneur von Jngolſtadt
Seneralleutnant v Land mann dem Regierungeépräſi
denten früheren Polizeidirektor Frhrn v Welſer und dem
nationalliberalen Nürnberger Parteiführer Juſtizrath Frhrn
Kreß v Kreſſenſtein nahe verwandt Sein Bruder iſt
Rittmeiſter und Adjutant der 5 Kavolleriebrigade DiePreſſe des bayriſchen Eentrums deſſen Adlige bei den Landtags
wahlen der letzten Zeit durchweg unterlegen ſind und das nur

gebracht hat i wie in der t e bemerkt wird ſehr
darüber daß t die Sozialdemokrateni deren Reihen ie Adligen ſitzen Nach der un

zweifelhaften Wahl des Herrn v Haller ſind es ſchon zwei

Heer und Flotte
Für den Truppenübungsplatz des 11 Armeecorps

iſt der Nordb Zta zufolge die Gegend zwiſchen Langenſalza
Mübhlhauſen Gotha und Eiſenach beſtimmt Als Mittelpunkt
der Anlage i das Dorf Craula anzuſehen Ein großes
Proviantamt für das 11 Corps wird bei Langenſalza erbaut
werden Die Baukoſten werden ſich auf ca 660,000 Mark
beziffern

Nach dem Reichsanz wurde der dem ungariſchen
Adelsſtande angehörige Oberſt Emil Ziegler in Danzig
unter der Namensführung von Czigler in den preußiſchen

Adelsſtand aufgenommen Uinwillkürlich erinnert dieſe
Magya riſirung an die dieſer Tage erwähnte Nachricht daß ein

Schulz getauſter Pole der ſich Szulc ſchrieb jüngſt zu 150 M
Geldſtrafe verurtheilt wurde

Koloniales

Die i deutſchen Slagge auf Samoa hat
am 1 März in Apia ſtattgefunden ouverneur Solf be
richtet darüber Jch verlas nach kurzer Anſprache den Wort
laut des allerhöchſten Erlaſſes vom 17 Febr während derDolmetſcher des kaiſerlichen Konſulats V eiſake den Jnhalt
deſſelben auf Samoaniſch S Darauf übergab mir der
Verweſer des kaiſerlichen Konſulats die Reich sdienſtflagge
und ich ſchloß die Anſprache mit den Worten Nunmehr anf
Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers erkläre ich dieſe Jnſeln als
deutſches Gebiet und zum Zeichen der deutſchen Hoheit ſoll fortan
über dieſen Jnſeln die deutſche Flagge wehen die ich aus derHand des bisherigen berufenen Vertreters des Keiches entgegen
genommen habe und zuſammen mit dem Kommandanten S M
S Cormoran feierlich hiſfe Unter den Salutſchüſſen S M
S Cormoran und des amerikaniſchen Kriegsſchiffes und unter
militäriſchen Ehrenbezeugungen der anweſenden Oſſglere und
Mannſchaften ging die Flagge hoch Es ſolgten feierliche
An ſprachen des Biſchofs des apoſtoliſchen Vikariats der
Mariſten und des Vorſtehers der Londoner Miſſionsgeſellſchaft
Reverend Hills Nach dem Schlußgebet ſangen die Kinder der
deutſchen Schule zuſammen mit den Zöglingen der Miſſionsſchule in
Papanta den Choral Lobe den Herrn Das Hoch auf den Kaiſer
brachte der Kommandant des Cormoran aus Nun trat Ma
taafa in die Nähe des Flaggenmaſtes und hielt eine Anſprache
deren Schluß folgenden Wortlaut hatte Samoaner Tamuas
und Pules liebet einander Denket an die Worte der heiligen
Schrift Selig ſind die r denn ſie werden die Erde
beherrſchen Mag der Kaiſer leben der Gou
verneur leben Mag ganz Samoa glücklich ſein
Die erſte Bekanntmachung des Gouverneurs nach den Feſtlich
keiten der Flaggenhiſſung lautete dahin daß er allen Ein
gebsrenen für ihre Theilnahme an der Feſtlichkeit danke und ſich
freue daß ſie ſich an ſtändig betragen hätten Die Feierlich
keiten ſeien aber nun zu Ende und er erſuche ſie ſich wieder nach

ihren Heimathsplätzen zu begeben

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Nach den heute morgen wiedergegebenen Meldungen ſollen
an 40,000 Mann vom Heere Lord Roberts in Bewegung ſein
um den Süden und Südoſten des Freiſtggtes von den Buren
zu ſäubern Dieſe Truppenmacht die mit 150 Geſchützen aus

erüſtet iſt ſoll den Zweck verfolgen den im Süden des Freiſlaates operirenden Burengeneral Oliver abzufangen That

ſächlich hat die Bewegung der Hauptmaſſe des britiſchen
Heeres auch ſchon einige Erfolge zeigt Die Engländer
haben unter General Hamilton die aſſerwerke bei
Sannaspoſt wieder beſetzt ſie haben die Burenpoſitionen
bei Dewetsdorp genommen ja die Buren ſollen ſogar
Wepener geräumt und ſich in der Richtung auf Ladybrand zurück
ziehen Ob das alles ſich thatſächlich ſo verhält läßt ſich bei
der Dürftigkeit der vorliegenden Meldungen die noch dazu

einander theilweiſe widerſprechen zur Stunde noch gar nicht
ſagen Jedenfalls zeigt aber die Nothwendigkeit faſt die Hälfte
des britiſchen Hauptheeres nunmehr zur Durchführung einer
Nebenaktion wie es die Klärung ſeiner Flanke ſein ſollte ein
zuſetzen daß die Buren die britiſche Oberleitung gezwungen
baben nahezu einen gänzlichen Frontwechſel thatſächlich
ſteht die Front Roberts jetzt nach Oſten ſtatt nach Norden
vorzunehmen Dieſer Umſtand könnte den angriffsluſtigen Buren
von Brandfort leicht den Gedanken eingeben das nur noch
von der 6 Diviſion und einer Brigade der ſiebenten beſetzte
Bloemfontein anzugreifen Bei der Kühnheit die ſie
letzthin entwickelt haben würde das gar nicht ſo unmög
lich ſein

Aus Mafeking meldet die dort eingeſchloſſene Zeitungs
korreſpondentin Sarah Wilſon unter dem 9 April daß das
zur Vertheilung gelangende Hülſenhaferbrot viele Krank
heiten hervorrufe und daß die Nachricht von Oberſt Plumer s
Niederlage eine ſchreckliche Enttäuſchung hervorrief Die
Garniſon iſt nervös abgeſpannt r Typhusfälle ſind
unter derſelben vorgekommen ie Garniſon verlor
bis Ende März 368 Mann

Nachdem das auſtraliſche Buſhmen s Contingent ſo
eben auf dem Kriegsſchauplatze in Südafrika eingetroffen iſt
wird der folgende Bericht der Welt Korreſp aus Sidney
15 März über dieſe Truppe beſonders intereſſiren Der
Wunſch der engliſchen Regierung daß weitere 2000 Mann für
Kriegsdienſte in Afrika hier in Auſtralien ausgehoben werden
ſollen zeigt an daß die engliſche Regierung eine Fort
ſetzung der Feindſeligkeiten auf noch längere Zeit erwartet
und daß auch nach Beendigung des Feldzugs eine n
unbedenutende Truppenzahl nothwendig ſein wird um die
Buren und deren Anhänger im Zaum zu halten An
die Erfüllung dieſes Wunſches Englands wird nun von
den auſtraliſchen Kolonien mit großer u herangegangen
und hier in Neu Süd Wales haben wir 300 Mann im Lager
die für das letzte Kontingent wohl ausgehoben aber nicht mit

eſchickkt worden waren als einen Kern für die 750 Mann die
er Antheil dieſer Kolonie an der gewünſchten Anzahl ausmacht

Der Reſt wird der großen Hitze des hieſigen patriotiſchen
Fiebers ſehr bald finden Die Koſten der Bewaffnung der Aus
rüſtung der Remonten und der Beförderung trägt England
Man hat die Abſicht dies Kontingent ebenſo wie das letzte
hauptſächlich von Buſhmen zu bilden und ſo dürften ein paar
erklärende Worte über dies Buſhmen s Kontingent am Platze
ſein Die Abſicht war ein Regiment zu bilden das durch
weg aus Buſhmen beſtehen ſollte d h ſolchen Leuten die ihr
ganzes Leben in Buſh wie das wilde beinahe ganz uncivili
ſrt Jnuere Auſtraliens genannt wird zugebracht z en Dieſe

nd alle vorzügliche Reiter ſind ſo zu ſagen auf dem Sattel
aufgewachſen gewohnt in ganz unwirthlicher pfad und ſtraßen
loſer Gegend mit außerordentlichem Ortsſinn ſich zurecht zu
finden und die Strapazen eines harten Lebens unter freiem
Himmel Froſt und Hitze Hunger und Durſt kernig zu ertragen
wenn auch der nothwendigſte Proviant und oft ſogar auch das
Waſſer ausgeht mit einem Wort Leute die durch ihr Leben 3
gezwungen ſind ſehr oft wenn nicht faſt inmer die Jnitiativedurch beſondere An trengungen zwei Adlige in den Reichstag zu ergreifen und ſich auf ihre eigene Geriebenheit und Ausdauer

zu verlaſſen Die Zeitungen rühmen auch die Treffſicherheſt diBuſhmen im Schleßen ſebo re ich die diſchtigteit dieſe r
hauptung bezweifeln denn obgleich ich ziemlich zwei Jahre im
Buſh gelebt habe habe ich keinen einzigen guten treff
icheren Schützen getroffen Dieſe Art Leute ſchienen dem
zublilum hier den Buren am ähnlichſten und für die Kriegs

führung gegen ſie am tauglichſten Es war nicht beabſichtigt
ein Regiment Kavallerie auszubilden ſondern vielmehr ein
Reitertrnppe für den Vorpoſten und den Aufklärungsdienff
Die Buſhmen die vor vierzehn Tagen hier wegginger
trugen nur ihre gelbe Khaki Uniform und lederne aber
leere Patronengurte ſie ſollen erſt bei ihrer Ankunft in
Afrika ihre Waffen Munition c erhalten Jhre Bewaffnung
wird wahrſcheinlich in einem Gewehr oder Karabiner Revolver
und vielleicht Bajonett beſtehen keine Säbel Die Zeich
nungen für die Errichtung dieſes u kamen raſch und
freigebig ein Gleich im Anfang zeichneten fünf Herren zu
ſammeu 15,500 Lſtr und ſchon heute beträgt dieſer ſogenannte
bushmen s contingent fund über 30,000 Lſtr Das Regiment

nimmt wohl in Nachahmung verſchiedener engliſcher Regi
menter die irgend ein zahmes Thier wie z V eine Ziege
beſitzen ein zahmes Opoſſum und einen Hund Nawens
bushie mit an dachte bei Beginn der Vildung dieſer

Truppe ihr überhaupt eine größere Anzahl von Hunden von
den gut trainirten Laß der hieſigen Hirtenhunde mitzugeben
in der Meinung daß dieſe recht paſſend ſein würden zum raſchen
Wegtreiben erbeuteter Schaf und Rinderheerden der Buren
doch hat man den Gedanken wieder fallen laſſen

Serbien
Der ehemalige ſerbiſche Miniſterpräſident

Tauſchanowitſch wird demnächſt der Gegenſtand eines
her onsprozeſfeo ſein Der K wird be

richtet
Die Se,rbiſche Bank in Agram behauptet die Antheil

der Beogradska Sadruga welche der ſerbiſche
miniſter Tauſchanowitſch aus den Schränken der letzteren

Anſtalt entwendet hatte um ſie in Agram bei dem von ihm
begründeten Jnſtitute belehnen zu laſſen ſeien nicht gefälſcht
ſondern unzweifelhaft echte geweſen Dieſe Behauptung
ſteht in vollem Gegenſatze zu der Erklärung der geſchädigten
Belgrader Anſtalt nach der eine Fälſchung vorliegt die
von der Leitung der Agramer Anſtalt als ſolche erkannt
werden mußte Welche von den beiden Behauptungen die
weniger wahre iſt dürfte die Unterſuchung ergeben Nach
einer höchſt wahrſcheinlich klingenden Darſtellung von ein
geweihter Seite verhält ſich die Sache nämlich folgender
maßen Die Beogradska Sadruga wurde zu dem Zwecke be
gründet der damals auf der Höhe ihrer Macht befindlichen
radikalen Partei in Serbien die Anhängerſchaft der kleinen
Gewerbekreiſe zu ſichern indem dieſe in materielle Abhängig
keit von den radikalen Leitern der Anſtalt gebracht wurden
Zu dieſem Behufe ging man mit Ertheilung von Darlehen an
kleine Leute ſehr liberal vor und die radikalen Führer girirten
die unmöglichſten Wechſel in Menge Damit die Herrſchafter
jedoch nicht zur Bezahlung der nicht eingelöſten Papiere heran
ezogen werden könnten wurden die mit ihren Giri verſehenen

echſel nicht rechtzeitig proteſtirt und als Deckung für den
Entgang die nicht ausgegebenen Antheilſcheine in den Spinden
der Anſtalt ausgegeben Um die Manipulation zu vertuſchen
ſoll Tauſcha nowitſch im Einverſtändniſſe mit
ſeinen Kollegen von der Bankleitung auf die Weiſe Baar
eld beſchafft haben daß er die genannten Antheil
cheine in Agram verpfändete Daß er ſich an ſerbiſche

Geldanſtalten in Südungarn und in Kroatien wandte iſt
e denn dieſe verfolgen das gleiche politiſche Ziel

die großſerbiſche gegen den Beſtand der öſterreichiſchungariſchen
Monarchie gerichtete Agitation Bei der engen Verbindung
zwiſchen der Agramer Serbiſchen Bank und den BelgraderMachern iſt es ſchwer anzunehmen daß man in Agram in die

Sache nicht vollkommen eingeweiht war mußte es doch un
bedingt auffallen daß eine Anſtalt von der Bedeutung der

m Sadruga einen Theil ihrer Aktien verpfänden
mußte

Nach dieſer gar nicht unwahrſcheinlich klingenden Darſtellung
handelt es ſich demnach nicht blos um eine Fälſchung oder
Veruntreuung Tauſchanowitſch s ſondern um einen gemeinſamen
Schwindel zu politiſchen Zwecken

Aſien
Jn Japan erſcheint jetzt die erſte deutſche Zeitung

Das Verdienſt ſie ins Leben gerufen zu haben gebührt dem
Allgemeinen evangeliſchproteſtantiſchen Miſſions
Verein Jn Japan haben die Miſſionare des Vereins eine
monatlich erſcheinende japaniſche Zeitſchrift Shinri d i
Wabrheit herausgegeben die im vorigen Jahre das für

japaniſche Zeitſchriften ſeltene Jubiläum der 100 Nummer er
liebte Seit Anfang dieſes Jahres erſcheint unter der Redaktion
des Pfarrers Haas in Japau nun auch ein deutſches
Monatsblatt das den gleichen Titel wie das weiter
erſcheinende japaniſche Blatt trägt und von dem die erſte Nummer
jetzt vorliegt Daß dieſe deutſche Zeitung einem wirklichen Be
dürfniß entgegenkommt zeigt W Notiz die Profeſſor
T Omura kürzlich in einem japaniſchen Blatte veröffentlichte
Ein anderes Mittel wodurch ein geiſtiges Bündniß Japans

mit Deutſchland gefördert werden kann iſt die Gründung
deutſcher Zeitungen evangeliſcher Zeitſchriften in Japan Daß
in Japan bis jetzt noch keine einzige deutſche Zeitung beſtebtiſt wirklich beſremdend wenn man bedenkt wie ſchnell und

großartig ſich der Verkehr Wilehen Japan und Deutſchland in
neuerer Zeit entwickelt hat Unter ſolchen Verhältniſſen iſt eine
deutſche Zeitung unentbehrlich Welch großen Nutzen eine ſolche
Zeitung würde brauche ich hier nicht ausrinander
zuſetzen Aber von dem Nutzen abgeſehen wie angenehm wäre
es für uns wenn wir allerlei Nachrichten von Begebenheiten
ſowohl von ſolchen die ſich bei uns als auch von ſolchen die
ſich in Deutſchland zugetragen haben in einer hieſigen Zeitung
auf Deutſch gedruckt vor unſeren Augen hättenDer Wunſch des japaniſchen Profeſſors iſt nunmehr erfüllt
worden

Afrika
Aus Accera iſt unter dem 21 April offiziell berichtet worden

daß das Entſatz Corps Kumaſſi erreicht hat Weitere Details
ſind nicht bekannt geworden doch hat ſich durch die Ankunft
dieſes Detachements die Lage des Gouverneurs F Hodgſon
und ſeiner Familie ſehr verbeſſert Ueber die allgemeine
Situation in London keine weiteren Nachrichten ein
getroffen und die Stimmung an der Küſte iſt eine vorherrſchend

r Es wurde eine größere Menge Munition füraxim Kanonen nach Capo Coaſt Eaſtle eingeſchifft Wie der

Reuter ſche Korreſpondent erfährt wird die Lage von Regierungs
ſeiten für nicht ſehr ernſt angeſehen doch ſind um allen Eventualk
täten vorzubeugen Verſtärkungen von verſchiedenen Plätzen nach
Kumaſſi abgeſandt worden Jn wohlinformirten engliſchen
Kreiſen iſt man für die Sicherheit der in Kumaſſi eingeſchloſſenen
Europäer nicht beſorgt und das Gerücht daß die Baſeler
Miſſionsſtation durch die Aſchanlis erobert worden ſei hat
ich nicht beſtätigt Man iſt der zuverſichtlichen Anſicht daß alle
n der Hauptſtadt befindlichen Europäer ſich im Schutze des
oxts befinden das mit Munition hinreichend verſehen iſt und
eſſen Telegraphenverbindung mit der Küſte bis v nicht
eſtört wurde wenn es auch den Anſchein hat daß das une z n durch rer v z u ger
tehende Miſſionshaus iſt ungefähr arDards v den Linien der Hauſſa entfernt und die Jnſoſſen

begeben Die Hauptgefahr beſteht für die das Land durc
können ſich im e der Gefahr leicht in den Schutz des J
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enden Minen Expeditionen Jm PeltralLand ſind an einer
ne Mine über 30 Weiße beſchäftigt Eine Niederlage der

Setwais würde für dieſe Europäer bedenkiich werden können
doch glaubt man in England daß ſelbſt im Falle die Aſchantis
ſiegreich ſein ſollten die Bekwais ſich nicht nnloyal erweiſen
werden Man iſt angeblich an offiziellen Stellen noch immer
äber die Urſache oder den Zweck des Aufſtandes im

klarenun AmerikaZu den Vorbereitungen für die in Chicago am 1 Mai ſtatt
e Feier des zweiten Jahrestages des Sieges der
amerikaniſchen Flotte bei Manila gehört auch ein Prozeß
der in Chicago von einem dortigen großen Waarenhanſe gegen
eine Firma in New York angeſtrengt worden iſt und zwar
handelt es ſich dabei um nicht mehr und nicht weniger als die
Naſe des Admirals Dewey Die klagende Firma hatte
nämlich anläßlich des Jubelfeſtes in New York 5000 Medaillen
mit dem VBildniſſe des Siegers von Cavite beſtellt weigert ſich
aber dieſelben abzunehmen weil der Admiral mit einer Warze
auf der Naſe dargeſtellt ſei die er in Wirklichkeit nicht habe
wogegen der New Yorker Lieferant behauptet eine ſolche wäre
in der That vorhanden und er ſei bereit den Beweis der Wahr
heit anzutreten der natürlich einzig und allein dadurch geführt
werden kann daß Dewey als Zeuge vor Gericht erſcheint um
das Streitobjekt ad oeculos zu demonſtriren wozu ihm übrigens
vereils eine Vorladung zugegangen iſt Jedenfalls dürfte die
Angelegenheit dazu beitragen ſeine geſunkene Popularitär wieder
etwas zu heben

e

Provinzialnachrichten
a itzfſch 25 Abril Diebe VerſchwundenW rei gad endiebſtahl unternahmen

zwei Zugereiſte im Laden des Kaufmanns M Die
beiden betraten in der Mittagsſtunde das Geſchäft
der eine verſteckte ſich ſchnell und der andere kaufte eine Kleinig
keit Als die Verkäuferin nach Abwickelung des Geſchäfts den
Laden wieder verließ machte ſich der Einbrecher an die Arbeit
doch ein Geräuſch verrieth ihn ſo daß ſeine Verhaftung erfolgen
konnte Seit einigen Tagen iſt die 17jährige Tochter des
Gutsbeſitzers Schubert im benachbarten Beerendorf ſpurlos
verſchwunden Trotz aller Recherchen hat man bis jetzt
noch keine Spur von der Vermißten enldeckt deren Eltern
naturgemäß in ſchwerſter Beſorgniß leben

Dieskan 25 April Der Stand der Winterſaagten,
hauptſächlich des Roggens iſt theilweiſe ſo ſchlecht daß ganze
Aecker umgepflügt und friſch beſtellt werden müſſen Dank des
warmen Wetters iſt die Sommerſaat zum Theil gut auf
gegangen

Weißſzenfels 25 April StadtverordnetenSitzung Die Schlußrechnung des ſtädtiſchen Elektrizi
tätswerkes ſür 1898/99 ſchließt in Einnahme undAusgabe mit 147,481 51 M ab Der Ueberſchuß beziffert
ſich auf 15,827 79 M Die Sſchlußrechnung über die
Kämmereiverwaltung 1898/99 ergiebt bei 858,909 77 M
Ausgaben einen Beſtand von 67,325 33 M und ein reines
Vermögen von 1,592,171 14 M Einem angenommenen Nach
trage zur Bierſteuerordnung gemäß iſt für das Hektoliter
eingeführtes ſchwereres Bier eine Steuer von 65 Pf und für
das Hektoliter leichteres einfaches Bier eine ſolche von 35 Pf
zu entrichten Für einen minder bemittelten Handwerker
wurden 150 M Zuſchuß zu einer aus Staatsmitteln zu er
wartenden Beihilfe zum Beſuch und Studium der Pariſer
Weltausſtellung bewilligt

Lützen 25 April Kein Morddes 19 April auf den Wege von Loeben nach Zitzſchen
bewußtlos gefundene und bald darauf verſtorbene
Frau ſtammt aus S Tann wiy und heißt Walther
Jn ihrer Familie war am 1 HOſterfeiertageein 3 jähriger
Knabe geſtorben Aus Gram und Kummer darüber war
die ſchon kranke und durch die Pflege ihres Kindes ſehr er
maltete Frau in Schwermuth verſunken Jn dieſem Zu
ſtande hat ſie ſich bei Abweſenheit ihres Mannes aus ihrer
Wohnung entfernt um den Tod zu ſuchen Bei Carsdorf wollte
ſie ſich vom Eiſenbahnzuge überfahren laſſen wurde aber zur
Seite geſtoßen und fiel in eine Grube Dadurch hat ſie ſich die
Verwundungen zugezogen von denen Blutſpuren auf dem Wege
an den Kleidern und am Kopfe herrühren Die gerichtliche
Obduktion der Leiche hat ergeben daß die Unglückliche durch
Verblutung und Herzlähmung geſtorben iſt ie durch den
königlichen Erſten Staatsanwalt aus Naumburg an Ort und
Stelle geführte eingehende Unterſuchung hat die Vermuthungdaß an der Verſtorb en ein Verbrechen begangen worden iſt
nicht beſtätigt

ps Freyburg 25 April Waldbrand Jn einem Gehölbei dem Nachbardorfe Größnitz entſtand geſtern i ein

Brand der ſich infolge des heftigen Nordwindes über mehr als
260 Morgen verbreitete und außer einer großen Anzahl junger Obſt
bäume mehrere Schock nicht abgefahrenen Holzes und einige
20 Fuhren Dünger vernichtete Ueber die Entſtehungsurſache
konnte nichts ermittelt werden

A Zeitz 25 April Die Stadtverordnetenverſamm
7 3 d t r gen Werpuet d Wahl aoldeten adtra die auf Herrn Dr Hagein Charlottenburg einſtimmig fiel Hagemeilter

K Erfurt 24 April Feuer Vorgeſtern entſtand in der
Seebergen Feuex welches einen großen Beſtand junger

ichten vernichtete

4 Heiligenſtadt 25 April Flüchtiger Defra udant
omptoirlehrling eines hieſigenT Unſinnige Wette Ein

rinzipale durch fortgeſetzte Diebſtähle

Die am Morgen

See r hm mehrere hundert Mark geſchädigt Der Lehrling ſtahl ganzeBallen Webwaaren die er in einigen Hän c e inget
drachte bis die Waaren abgeholt wurden Das durch den Ver
kauf erzielte Geld hat das Vürſchchen ſchnell in den Wirth
ſchaften verthan Er iſt flüchtig und wird ſteckbrieflich verfolgt
Eine ganze Reihe von Mitwiſſern und Käufern wird ſich wegen

ehlerei vor Gericht zu verantworten haben Eine un
nnige Wette wurde in einem hieſigen Reſtaurant abgeſchloſſen

Ein junger Mann wettete 20 Sooleier nacheinander zu eſſen
Der Verlierer ſollte die Eier e Der Mann aß auch
ſämmtliche 20 Eier mit Geſchwindigkelt auf und erbot ſich
un ter gleichen Bedingungen ſofort noch 20 Eier zu vertilgen

Ordensverleihungen Verliehen wurden dem Ge
heimen Regierungsrath Bühling zu Magdebur der RotheAdler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife en ſent

t ziz KleinGermersleben im Kreiſe Wanzleben dere vierter gieg dem Geheimen OberJnſtiz
rath John zu Naumburg a S der Königliche KronenOrden
zweiter Klaſſe mit dem Stern dem Fabrikbeſitzer Matthias
Rabbethge zu Klein Wanzleben im Kreiſe Wanzleben der
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſenund ihüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſehungen m aktiven Heere v GillhauſenOberlt à la suite des Kadettencorps deſſen Ende April d J ablanfendes
Kommando als militäriſcher Teoleiter des Herzogs von Albany T zu
Sachſen Königlicher Hoheit bis anf weiteres verlängert g eichzeitig iſt der
genannte Offiz er zum 6 Thür Inf Reg Nr 95 à la suite deſſelben verſetzt
Heamte der Militärverwaltung Dr Be eck Profeſſor bei dem
Kadettencorps in Naumburg a zum Studienrath des Kadelten Corps
ernannt Dreſer Garn Banwart auf Probe zu Erfurt II endgiltig an
eſſelt Kratz köntrollführender Kaſ Juſp in Torgan Gr oß koniroll

ſüh ender Kaſ Jnſp in Magdebuig Kaetel tontrollſüh ender KaſJnſp iu
Naumburg a zu Garn Verwalt Controleuxen ernannt Röttinger
Zahlmeiſter keim 3 Bat 7 Thür Jnf Reg Nr 96 zur 2 Abtheil Feld
Art Reg Nr 63 verſeßzt

Erledigte Stellen für Militäranwärter m Bezirlke
des X Armee Coips Boldigſt Blankenburg arz Stadtmogſtrat
Schutzmann Alter nicht über 32 Jahre nach beſtondner Prob dienſtzeit au
Lebenszeit 1200 M Gehalt und 90 M Unifocmgeld Zulagen von 3 zu 3 Jahren
um je 1590 M bis zum Höchſiget alt von 1800 M Im Bezitke des I Armee
Corps Soſort Der Deenſtort wird bei der Emberufung beſtimmi Köngl
Eiſenbahn Direktion in Erfurt Portier für den Stationsdieuſt Bewerber darf
das vierzigſie Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf

einmonatige Kündigung zunächſt 900 M diätariſche Jahresbeſoidung kei der
Anſtellung als etatsmäßiger Porter 900 M Cehalt und der tarifmäßige Woh
nungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich an deſſen Stelle eine Dienſtwohnung
treten kann das Jahresgehalt der etatsmäßigen Portiers ſteigt 900 dis 1200 M

Sofort Der Dienſtort wird bei der Ein e ufung beſtimmt Königl Eiſenbahn
Direktion in Er furt 2 Nachtwächter für den Stationsdienſt Verwerber dü fen
das vierzigſte Lebensjahr nicht ube ſchritten dalen nach keſtandener Prüfung auf
einmonaſige Kündigung zunächſt je 700 M diätariſche er bei der
Anſiellung als etatsmäßiger Nachtwächter je 700 M Jahresgehalt und der tar f
mäßige Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich an deſſen Stelle eine
Dienſtwohnung irelen kann das Jahresge alt der etatsmäßigen Nachtwächter
ſteigt von 700 bis 1000 M 1 Jni Ell rich Grafſchaft Hohenſtein Magiſtra
NachtPolizeiſergant welcher die Botend enſte in den ſtädtiſchen Bureaus und im
Bedarſsfalle auch Tagesdienſt mit zu verrichten hat auf Lebenszeit 800 M
Anfangsgehalt jährlich ſteigt dis 1200 M die Stelle iſt
1 Auguſt 1900 Ger a Reuß Kaiſerl Poſtamt Briefträger bezw Poſtſchaffner
auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 180 M
Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1500 Bewerbungen s an die
Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten Gräfenthal Herzegl
Amtseinnahme Diener und Exekutor 1100 M Anfangsgehalt ſteigt bis 1700 e

Greiz, Fürſtl Landrathsamt Diätar auf vierwöch ge Kündigung 2 M
für jeden Arbeitstog 1 Anguſt 1900 Jena Kaiſerl Poſtamt Briefträger
bezw Poltſbaſſnen auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M
Gehalt und 144 M Wohnung sgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1500 M Be
werbungen ſind an die Kaiſerl OberPoſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Mai
1900 Lenbingen Kaiſerl Poſiagentur Landbriefträger auf dreimonatige
Kündigung ſpäter anf Lebensze t 700 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeld
uſchuß Gehalt ſteigt dis 2000 M Bewerbungen ſind an die Kaiſerl OberPoſtoiretuon in Erfurt zu richten 1 Auguſt 1800 Neudtetendorf

Kaiſerl Bahnpoſtamt Poſtſchaffner auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf
Lebenszeit 900 M Gehalt und 60 M Gehalt ſteigt bis1500 M Bewerbun en ſind an die Kaiſerl OverPoſtdirektion in Erfurt zu
richten Saal feld Heſzegl Kataſteramt Kataſtergehilfe 1100 M Anfangs
gebalt ſteigt bis 1700 M

Sondershauſen 25 April Ueber den Unfall des
r von Schwarzburg Sondershauſen auf der
Au rhahnjagd iſt folgender ärztliche Bericht ausgegeben
worden

Seine Durchlaucht der Fürſt hat ſich geſtern früh einen
linksſeitigen doppelten Knöchelbruch zugezogen Schwellung
und Bluterguß ſind ſtark Nach Anlegung eines immobili
ſirenden Verbandes keine Schmerzen mehr Heute nacht hat
der hohe Patient ruhig und andauernd geſchlafen Allgemein
befinden geſtern gut ebenſo heute morgen

Gehren den 24 April 1900 gez Dr Bayer
Der Fürſt hat nach dem Unfall allerdings geſtützt noch
28 Minuten mit dem gebrochenen Bein gehen müſſen um einen
fahrbaren Weg zu erreichen und dann ſo lange in der Haide ge
legen bis ein Wagen geholt war

Lichtenſtein 25 April Waldbrand Jm Rümpfwald
in der Nähe des Forſthauſes entſtand ein Brand der ſich infolge
der herrſchenden Trockenheit ſehr ſchnell ausbreitete Mit Hilfe
einiger Waldwärter wurde der Brand gelöſcht doch ſind ihm
immerhin ca 10 12 ar des kräftigen Waldbeſtandes zum Opfer
gefallen Ob der Waldbrand durch Leichtſinn oder Böswilligkeit
hervorgerufen wurde iſt noch nicht ermittelt

Kindelbrück 25 April Unfall Ein leichter Kutſch
wagen in dem der Gutsbeſitzer v Krieg sheim aus Grüningen
und deſſen Bruder ſich befanden verlor infolge des Bruches einer
Achſe ein Rad Dadurch ſcheuten die Pferde und raſten nun die
Straße entlang Bei dieſer tollen Fahrt wurden die Herren auf
das Straßenpflaſter geſchlendert Der Kutſcher rettete ſich durch
einen glücklichen Sprung während die Jnſaſſen mit glücklicher
weiſe leichten Verletzungen davonkamen

Deſſan 25 April Der Ochs iſt los Geſtern mittag 12 Uhr
entſſprang beim Ausladen aus einer Lowry ein dem Viehhändler
Auguſt Dahme geböriger etwa 1 Jahr alter Bulle Das
Thier ſprang zunächſt in einen unmittelbar am Mauſoleumspark
belegenen Eiſenbahnbeamten gehörigen Gemüſegarten und richtete
darin arge Verwüſtungen an Plößlich ſetzte es mit Leichtigkeit
über das etwa 1 m hohe Staket hinweg und lief nach den
Schienen zu Hier rannte es mehrmals auf die dort angeſam
melten Perſonen los und machte Miene dieſe aufzuſpießen Dies
lückte ihm jedoch nicht da die Perſonen rechtzeitig zur Seiteprangen und die angelegte Blende bewirkte daß der Bulle das

iel verfehlte Endlich gelang es von rückwärts an das Thier
eranzukommen es zu feſſeln und ſeinem Beſtimmungsort dem
chlachthof zuzuführen

Köthen 25 April Die goldene Hochs eit feiert amkommenden Sonnabend das rbeiter Leopold Richter ſche
Ehepaar

Mahlen bei Kayng 25 April s er Geſtern vormittag
wurde die hieſige Einwohnerſchaft durch Feuerlärm aufgeſchreckt
wei größere Bauergüter wurden ein Raub der Flammen
as Feuer entſtand in der Scheune des Gutsbeſitzers Max

Kreſſe und verbreitete ſich bald über das benachbarte dem Guts
beſitzer Guido Kreſſe gehörige Gut Ueber die Entſtehungs
urſache verlautet noch nichts Beſtimmtes

8 h Fahrradmeſſe VermächtnißDie guten Erfahrungen die mit der Veranſtaltung der Leipziger
Fahrradmeſſen gemacht worden ſind ſind Veranlaſſung geweſen
daß man auch in dieſem Jahre und r im Oktober eine der

et Meſſe hier veranſtaltet mit ihr wird eine allgemeine
Mokorwagenausſtellung verbunden ſein Der BHecker ſchen

nennt t en n wer

Leipzig 25 April Nach Paris n oen ſtädtiſchen
Hanshaltsplan auf das Jahr 1900 iſt ein Betrag von
3000 M zum Beſuche der Pariſer Weltausſtellung eingeſtellt
worden der beſonders an höbere techniſche Beamte des Rathes
vergeben werden ſoll Wie wir vernehmen haben ſich nun
namhaſte Vertreter des Kunſtgewerbes an den Rath mit der
Bitte gewendet einen weiteren ausreichenden Betrag re
Entſendung von Künſtlern Architekten uſw nach der Pariſer
Wellkausſtellung dienen ſoll bewilligen zu wollen

Chemnitz 25 April Verſchwunden Der ſeit einigen
Jahren hier prakticirende Rechtsanwalt Dr Siebeck iſt ſpurlos
verſchwunden Die geſchäftlichen Angelegenheiten des Vermißten
ſind in beſter Ordnung

Zwickanu 25 April 34 einem geradezu verwahr
loſten Zuſtande befindet ſich der ziemlich große Friedhof der
für die Gemeinden Liebſchwitz Taubenpreskeln Lietſch und eng
feldangelegt iſt Der Friedhof iſt leider ein Tummelplatz für
Hühner und Gänſe und es iſt thatſächlich unmöglich auf dem Gottes
acker ein blumengeſchmücktes Grab zu erhalten Jn letzter Zeit
ſind nun die Gräber bepflanzt und verſchönert worden aber
alle Mühe umſonſt kurzer Zeit man müßte faſt ſagen in
einigen Stunden findet man die Gräber in einem Zuſtonde der
jeder Beſchreibung ſpottet Die Hühner haben die Erde um
wühlt und die Pflanzen ausgeſcharrt ſo daß das Grab ein Bild
vollſtändiger Verwahrloſung bietet Abgeſehen von den Unkoſten
die durch die Hühner den Grabbeſitzern entſtehen fühlt man ſich
beim Anblick der Verwüſtungen tief verletzt

Reichenbach 25 April 6 Kreuzotterny bat ein
Reptilienfänger geſtern in der Pöhler Waldung gefangen

Wurzen 25 April Gräßlicher Unfall Der beim
Gutsbeſitzer Mertig bedienſtete 17jährige Geſchirrführer Richard
Kutſcher aus Wurzen gebürtig wollte auf dem Felde von einem
mit zwei Pferden beſpannten m abſpringen geriethaber dabei in die Stränge Die Pferde wurden ſchen und
gingen durch Leider wurde K überfahren es wurde ihm die
Hirnſchale zertrümmert ſo daß der Tod ſofort eintrat

Handel Gewerbe und Verkehr
New Vork 25 April Telegr Die Meldungen dass die

Steel and Wire Company die Preise auf ihre zur Aus
fuhr bestimmten Erzeugnisse erhöhen wolle bestätigen sich
thatsächlich obwohl sie noch nicht in dieser Hinsicht vor
gegangen ist
SPittsburg 25 April Telegr Giessereiroheisen
Nr 2 war gestern zu 19 Dollars 50 Cts die Tonne für kurze
Lieferung angeboten d i 3 Dollars unter den Notirungen einige
Tage vorher Siemens Martin Barren openhearth biliets gingen
von 40 und 42 Pollars auf 38 und 40 zurück während der Preis
von Bessener Roheisen sich auf 83 Dollars stelt Wie es heisst
sollen grosse Abschlüsse zu 32 Dollars 50 Ots unterzubringen
sein

Waaren und Produktenberiehte
Zucker

Paris 25 April Schluss Rohzucker behauptet 88 h loco 31
à 318/, Weisser Zucker fest Nr 3 per 109 kg April 319, Mai
317 Mai Aug 32 Okt Jan 28Londou 25 April 9690 Javazueker loco 128 fest Rüben
Rohzucker 10 sh 4 fest

Kaffese
Hamburg 25 April Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack
Hamburg 25 April a sbericht Good average SantosMai 37,50 Gd Sept 38,75 Gd Dez 9,50 Gd März 40,00 Gd
Hamburg 25 April abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Mai 37,75 Gd Sept 88,75 Gd Dez 39,50 Gd per März 40,25 Gd
Havre 25 April Schiussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann u Co Kaffee good average Santos per Mai 45,00
per Sept 45,25 per Dezbr 47,00 Behauptet

Amsteräam 25 April Java Kaffee good ordinary 35,50
Spiritus

Hamburg 25 April Spiritus still April 188 April Mab18 6 Aal Jäai I8 r rParis 25 April Schlussberieht I rttns benauptet April 37,75
Mai 37 25 Mai Aug 37,50 Sept Desz 37

Norähaus en 25 April Branntwein 45 Voi für 100 kg ohne
Fass ab Brennerei 64,00 66,00 desgl 40 Vol 68 90 60,00 M

Metalle
Hawburg 25 April Shber 81,40 Br 80,90 G
London 29 April Sibber 27

Amsterdam 25 April Bancazinn 83
London 25 April 2hili Kupfer 77 Latrl 3 Mon 762 Leirl
London 25 April Blei span 17 Letrl engl 17 Latrl Zinn
London 25 April 5 Uhr nachm Kupkoerfest 77 Pfd Sterl 158 d

3 Mon 76 Pfd Sterl 58 Makler Schlusspreise 77 PId Sterl 10 s
bis 77 Pfd Sterl 15 beset selected 81 Pfd Sterl 5 s strong sheets
89 Pfd Sterl Zinn Straits stetig 136 Pfd Sterä 17 2 6 3 Mon
136 Pfd Sterl 12 6 englisches 141 Pfd Sterl 10 Blei fest
span 16 Pfd Sterl 18 sh 9 englisohes 17 Pld Sterl 6 s 3 d
Zink stetig gewöhnliche Marken 22 Pld Sterl 8 s 9 besondere
22 Pfd Steri 15 sh gewalztes schlesisches 26 Pfd Sterl 15
Nickoel 1 sh 4 d

Glasgow 26 April Vorm 11 Vhr 5 Min Koheisen Mixed
numbers Warrants 74 sh 10 d Sehr stramm

Glasgow 25 April Schluss Roheisen Mixed aumbers
warrants 73 sh 6i e d Warrants Middlesborough III 76 h 9

Letzte Nachrichten

Berlin 25 April Der Abg Dr Lieber fühlt ſich wie er
hierher mitgetheilt hat ſo gekräftigt daß er bei gutem Wetter
in der nächſten Zeit nach Berlin zurückkehren zu können hofft
um ſich an den parlamentariſchen Arbeiten wieder zu
betheiligen

Berlin 25 April Der Vorſtand des Goethe Buundes
in Berlin iſt wie folgt zuſammengeſetzt re Herm
Sudermann ſtellv Vorſitzende Profeſſor Paul Meyer
eim und Geheimer Juſtizrath Profeſſor Dr v Liszt
chriftführer Friedrich Dernburg ſtellvertretende Schrift

führer Otto Erich Hartleben und Konſiſtorialrath Reicke
Kaſſenwart Karl von der Heydt Stellvertreter Vertagsbuch
händler Dr Fifcher rechtskundiger Beiſitzer rr J Kohlerx Die Ehrenpräſidenten des Goethe Bundes ſind
Profeſſor Theodor Mommſen Geheimrath Hermann Ende
und Friedrich Spielhagen

Straſjburg i Elſ 25 April Die bisher in den Reichs
landen verboten geweſene franzöſiſche Zeitung Le petit
Pariſien iſt durch miniſterielle Verfügung freigegeben

Blindenanſtalt hier fiel ein Vermächtniß von 6000 M zu

Im Rathskeller Gehbäudo grosso Special Abtheilung für

Kurzwaaren Strick Jah u Häkel Garne u NULIEN den In

Känmtl Zuthaten f Damen Schneiderei

Ackermann sche
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S vorzügliche Waſelbentter
S Rittergut Wieſatp

duftige

Havre Whäürinmger
S llbehkeines Salat Ool

1/1 Fl ca 11 Pfd 105 Pf ine ID J

Gr Ulrichſtraße 40
Leipziger Straße 23
Alter Markt 18

Mein Frühlings Ofeerke

O Vogffeine friſche Tisch Butter u un 100 Pfg
Dieſe Butter iſt von vorzüglichem Geſchmack mit feinem Butter Aroma

und gut ausgearbeitet

an Stück 54 p

Großer Wohlgeſch mack ho her F ettgehalt ſind die ſem Käſe ei wel cher a auf uf binmigen J

K ein Pfund A00 Pſ

Friſche klare wohllchmeckende ler Slück 4 Pf

n Hochlandswieſen bereitet J

er velat V vurrs

Mandel 60 Pfg

eine wohlbekannte ſehr beliebte Marke
kernige fein bereitete Butter

Gr Steinſtraße 42
Thomaſiusſtraße 40
Steimveg 24

Simon Brot
vorzügl Noggenbrot I

4 Pfd 52 Pfg

kauft man doch am beſten aus e
bieten

n

Fritz Behrens
rſter Hand wo ſie angefertigt werden auch kann kein Händler ſolche Auswabl

Ergebenſt empfohlen

Schirmfabrik Gr Steinstr 85
Ecke NennhäuſerJm Jutereſſe meiner werthen Kunden bitte Sonnenſcherm D e deryige möglichſt Morgens zu beſtellen

6 Jahre Fachmann es wird kein Meiſter geboren

Ilaustelegraphen

u Telephon Anlagen
einpfiehlt unter langjähriger

Garantie

H IaElektrotechniſche
Königſtr 13

Vor den bevorſtehenden So GFFeiSeh einpfehlen
wir dringend Hausmobiligr und Werthgegenſtände gegen

März ben d Diebstalal
e ter Aachener und Münchener
Feuer Versicherungs Gesellschaft
zu verſichern Die Bedingungen ſind liberal und frei von Härten
Coupon Policen für Haushaltungen bis zum Werthe von

II 10,000 Jahresprämie m

2 dto 105 30 000 dto 15Proſpekte werden auf Wunſch Kostenfrei zugeſandt Auskunft ertheilen
die Agenten der Geſellſchaft und die

General Agentur Magdeburger Straße 49

GBGGSGSGGGOGAär r Nähmaschinen v
ſind die geeigMaumanm s Nähmaschinen en

Jnh Oscar Schilf
Nähmaſchinen und Fahrrad Handlung

Otto GisokeNachf

P OSReflektanten auf Pianinos in
höchſter Vollendung

wollen geſ die Fabrikate der Firmen Sehiedmayer Ferzina ete prüfen
38 Ehrendiplome nud Medaillen

Alleinvertrieb nur erſtklaſſiger Pianos
Albert HEIofemsa nun Am Riebeckplatz

Gegründet 1859 Ferurnf 305

apet
Fahrrad Reparatnuren auch wenn

Räder nicht von mir bezogen werden
bei mir in eigener Reparatur Werkſtatt
von tüchtigem Mechaniker ſauber und
billigſt an et Jch berechne fürneue Lanfdecken prima 12 für
Luftſchlänche 6 und leiſte 1 JahrGarantie Laniſdecken mit kleinen
Schönheitsfehlern zu 9,50 nene
Lenkſtangen 6 Pedale von 6an Laternen von 2 an Glockenvon 40 J an Sattel von 5 an
ſowie alle Zubehörtheile billigſto Bramann Fahrt Großhandlung

Leipziger Straße 58

Ach BrauierMoöbel und Polsterwanren Fabrilg
Breiteſtraße 16/17 Halle a/S Breiteſtraße 16/17

Bedenutendes Lager

reizende Neuheiten
zu ſpottbilligen Preiſen

K Rapsilber
Schmeerſtr 5

ginderwagen
Decken

aller Artempfehlen
in großer Auswahl

Müller Barth
Breite Str 19

Gernger Rleiderſtoff Reſte
X Karl Schlenvoigt Merſeb St 164

lin den 27 Art er Vor
von 9 ihr ab verſteigere ich im Auf
trage des Herrn Verwalters der Hülſe
berg ſchen Konkursmaſſe Geiſtſtr 39
hier 1 Sopha 1 Kommode mehrere
groſze Wandbilder Spiegel 6 eſcheneReſtaurationstiſche 30 dal Stühle
1 Häugelanpe Sitzbadewanne 2
große Fäſſer mit Nordhäuſer 1 Faß
mit Eſſig 1 Ballen Kaffee 9 Korb
flaſchen mit Schnaps 2e ca 100
Kiſten Cigarren ea 40 Packete
Cigaretten ca 2000 Schachteln Streich
hölzer 12 Fäßchen mit Sardinen Roll
möpſen 2c 113 Pack Tabak ca 70 St
Taſchenmeſſer Notizbücher Feder
halter Bleiſedern lederne Taſchen
uhren Armbänder 2000 Poſtkarten mit
Anſicht Seifen eine große Menge
Militaireſfekten als Bürſten Pinſel
lederne und baumwollene Handſchnuhe
Säbeltroddeln Halsbinden Schmirgel
Papier Nähzeuge ca 1000 Schachteln
div Putzpomade Bruſtbeutel ferner
1 Pelzjgcket 2 neue branne Jacket
anzüge 1 ſchwarzen Nock 1Hoſe 1Weſte
u v a S öffentlich meiſtbietend gegen
ſofortige Bezahlung

VFleke Gerichtsvollzieher Halle
Thalauntſtraße 8

Freitag den 27 April er Vorm
11 Uhr verſteigere ich Delitzſcherſtr 83
hier zwangsweiſe eine Partie Rüſt
hölzer Bretter Balken Hobl undSteinkarren Kalkbetten Kalkkaſten u
verſch Manrerarbeitsgeräthe

Dietze Gerichtsvollzieber

Aurction
von Baugeräthen

Freitag d 27 April Nachm 2 Ubr
ſollen im Grundſtück Krukenberg
ſtraße 15 erbtheilunggbglber ln
r er Wetter e tänme Bohlenr en Kebelbant derrteinkarren obelobel Schrotſäge Kieſeruntzbolbürgerlicher Wohnungs Einrichtungen

Reparaturwerkſtatt Gewähre Theilzahlung

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

Für gute ſolide Arbeit mehrjährige Garantie Bei Baar Einkäufengebe trotz billiger Preiſe 800 Rabatt Eöulante Bedingungen

Druck und Verlag von Otto Hendel

oben Handwagen u verſch meeiſhietend gegen geren ver
iauſt werden ren
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